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Kita „Fuchs und Elster“ zur Besuch bei der Feuerwehr Wiednitz

Jahreshauptversammlung 
Feuerwehr Bernsdorf Sanierung Kita Wiednitz

Bernsdorfer Wohnungsbaugesellschaft mbH

www.wohnen-in-bernsdorf.de Aktuelles
finden Sie ab
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Nachfolgend finden Sie alle Veranstaltungen in Bernsdorf. Nähere 
Informationen finden Sie unter https://mein-bernsdorf.de/events

Monat April

Datum Thema Uhrzeit Ort

Wöchentliche Termine

Montag Zumba 19:00 - 20:00 MGH Bernsdorf

Dienstag Pfadfinder Großgrabe 16:30 - 19:30 Kirche Großgrabe

Tanztreff 19:30 - 21:00 MGH Bernsdorf

Mittwoch Malzirkel 09:00 - 10:30 MGH Bernsdorf

Kleiderkarussel 14:00 - 16:00 MGH Bernsdorf

Fit for 50 Plus 17:00 - 18:00 MGH Bernsdorf

Bauchtanz 19:00 - 20:00 MGH Bernsdorf

Donnerstag Line Dance 18:30 - 20:00 MGH Bernsdorf

Freitag Klöppeln 15:00 - 17:00 MGH Bernsdorf

Input - Der Jugendabend 19:00 - 21:30 Kirche Großgrabe

Sonstige Termine

09.05. Skatabend 17:00 - 19:00 MGH Bernsdorf

11.05. Seniorentreff 14:00 - 16:00 MGH Bernsdorf

11.05. TSG Kindersport 16:00 - 17:00 Sporthalle Bernsdorf

13.05. RB Oberliga Männer 13:00 - 18:00 Jägerhof Wiednitz

15.05. Kreativnachmittag für Kinder 15:00 - 16:00 MGH Bernsdorf

17.05. Mittagstisch 12:00 - 14:00 MGH Bernsdorf

18.05. Männertag in Zeißholz 10:30 - 19:00 Museum Zeißholz

20.05. Museumstag 14:30 - 18:00 Museum Zeißholz

25.05. Seniorentreff 14:00 - 16:00 MGH Bernsdorf

25.05. TSG Kindersport 16:00 - 17:00 Sporthalle Bernsdorf

25.05. Frauenkreis 19:00 - 21:00 MGH Bernsdorf

31.05. Fototreff 09:00 - 12:00 MGH Bernsdorf

31.05. Kochtreff 17:00 - 21:00 MGH Bernsdorf

 

 

 

Smartphon -Tablet - Einstieg . . . .  
 

 

Grund: Technik soll unser Leben erleichtern, wir erleichtern Ihnen den Einstieg. 

Wie: anrufen und Termin vereinbaren   

  Wer: für Android  Herr Thieme Handy:  0171 3308324    

für iOS (Apple) Herr Nickich Handy:   0152 28689490 

Wo: im Mehrgenerationenhaus Bernsdorf O/L  

 

 
Mittagstisch im MGH 

Kosten:  max. 7 € pro Essen  
Unsere Gerichte: 

Anmeldung unter: MGH Bernsdorf, 035723 / 48 93 41  
 

Fahrdienst möglich 

Nur mit Anmeldung möglich! 

Nächster Termin: 17.05.2023 

Kosten: 5 € - 7 € pro Essen Kosten: 5 € - 7 € pro Essen 

Mit Fahrdienst Haink 

Kosten: 5 € für Hin- und Rückfahrt 

Angebot ist begrenzt 

Anmeldeschluss: 10. Mai 

Ab  
11 Uhr 

Rinderzunge mit Spargel und Kartoffeln 
Heringshäckerle nach Bernsdorfer Art 

 

Skatabend im MGH 

Tag: 09.05.2023 

Zeit: 17:00 – 19:00 Uhr 

Ort: MGH Bernsdorf 

Es wird mit den Spielkarten 
„Deutsches Blatt“ gespielt, ohne 
finanzielle Einsätze und nach den 

Altenburger Skatregeln. 

Bier und alkoholfreie Getränke sind für kleines Geld vorhanden. 

Die Teilnahme ist Kostenlos 

F ü r  d i e  n e u e n  k l e i n e n  B ü r g e r  d e r
S t a d t  B e r n s d o r f  b i e t e n  w i r  

a b  d e m  J a h r  2 0 2 3  e i n e  
B a b y f o t o g a l e r i e  i m  B e r n s d o r f e r

S t a d t a n z e i g e r  a n .  D a z u  k ö n n e n  u n s
d i e  f r i s c h g e b a c k e n e n  E l t e r n  g e r n e
p e r  E - M a i l  o d e r  p e r  P o s t  e i n  F o t o
v o n  i h r e m  N a c h w u c h s  z u k o m m e n

l a s s e n .  M i t  d e r  Ü b e r s e n d u n g  w i l l i g e n
S i e  i n  d i e  V e r ö f f e n t l i c h u n g  e i n .  D i e

G a l e r i e  w i r d  i n  d e r  M o n a t e n  J u n i  u n d
D e z e m b e r  e r s c h e i n e n .

B E R N S D O R F E R
B A B Y G A L E R I E

Z U S E N D U N G E N ( J P G - F O R M A T )  B I T T E  A N :

S T A D T V E R W A L T U N G  B E R N S D O R F
A N S P R E C H P A R T N E R I N :  A N J A  B L O C H W I T Z
R A T H A U S A L L E E  2 ,  0 2 9 9 4  B E R N S D O R F
B U E R G E R M E I S T E R @ B E R N S D O R F . D E
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Rathaus Bernsdorf Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Bernsdorferinnen und Berns-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,
der Monat Mai begrüßt uns endlich 
mit wärmeren Temperaturen und 
einem Ausblick auf viele lokale Ver-
anstaltungen. 

Ich danke allen Organisatoren 
und Helfern für die Ausrichtung 
der diversen Veranstaltungen rund 
um das Hexenfeuer und den 1. Mai – 
beginnend vom bunten Schützenfest 
in Bernsdorf bis hin zu den Feierlich-
keiten in den Ortsteilen. Das Flechten 
der Maibaumranken, das Stellen der 
Maibäume, die Annahme und das 
Bewachen der Hexenhaufen, die 
Fackelumzüge und das Absichern 
des kontrollierten Abbrennens durch 
die Freiwilligen Feuerwehren – all 
jene Traditionen können nur durch 
das kontinuierliche Engagement 
der ehrenamtlich Tätigen aufrecht-
erhalten bleiben. Umso mehr freut 
es mich, dass die Veranstaltungen 
durch zahlreiche Besucherzahlen 
wertgeschätzt werden und auch 
Nachwuchskräfte die Vereine in 
ihren kommenden Aktivitäten 
unterstützen. Wichtig ist hierfür 
auch der Austausch der Vereine und 
Initiativen untereinander. Hervor-
heben möchte ich den Einsatz 
des Mehrgenerationenhauses zur 
Gestaltung des Gemeinwesens in 
Form des Stammtisches, der Förder-
mittelakquise, als Vereinsort und 
als digitale Plattform www.mein-
bernsdorf.de

Kürzlich erhielt das Rathaus Besuch 
von Bewohnern aus dem ASB Pflege-

heim. Eine Gruppe von 9 Seniorinnen 
und Senioren informierten sich über 
Neuigkeiten, Projekte und Mit-
arbeiter der Verwaltung. Interessant 
war auch die Begleitung – neben 
engagierten Pflegekräften halfen 
fünf Schülerinnen und Schüler der 
Freien Oberschule im Rahmen eines 
Projekttages mit aus

Insbesondere für die ältere 
Bevölkerung spielt die Barriere-
armut im Stadtgebiet eine große 
Rolle. Bordsteinkanten, unebene 
Gehwege, Stufen und viel befahrene 
Straßen sind mit Gehhilfen, Rolla-
toren und Rollstühlen nur schwer 
zu bewältigen. Zum Abbau dieser 
Barrieren sind bereits mehrere Borde 
an Übergängen entlang des Geh- und 
Radweges an der B97 abgeflacht 
worden. Neben der forcierten Fort-
setzung dieser Einebnungen an 
den Fußwegen hat der Stadtrat in 
seiner letzten Sitzung auch den 
barrierefreien Umbau der Bushalte-
stellen an der Nordstraße und - als 
Ersatz der Bushaltestelle Eigene 
Scholle - am Schmelzteichgraben 
beschlossen. Gleichzeitig erfolgt 
aktuell die Neugestaltung des Geh-
weges an der Pestalozzistraße im 
Bereich der Grundschule bis hin zur 
Dresdener Straße, der somit künftig 
eine bessere Erreichbarkeit des Ver-
brauchermarktes an der Dresdener 
Straße ermöglicht. Im Zusammen-
spiel mit der guten medizinischen 
Versorgung, mehreren alters- und 
pflegegerechten Wohnformen und 
einer beispiellosen Seniorenarbeit 
lässt es sich so auch im Alter gut in 
Bernsdorf leben. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
eine gesunde und besonnene Früh-
lingszeit und viel Freude mit unserer 
neuesten Ausgabe.

Ihr Harry Habel 
Bürgermeister der Stadt Bernsdorf

Bürgermeisterbüro

Bürgermeister Harry Habel 035723 - 23813

Büroleiterin Linda Pawlowski 035723 - 23823

Sekretariat Bürgermeister Anja Blochwitz 035723 - 23813
Personal, Wahlen, 
Versicherungen Sandra Schneider 035723 - 23832

Hauptamt

Hauptamtsleiterin, Datenschutz Gabriele Witschaß 035723 - 23814

SG Hauptamt

Sachgebietsleiterin Hauptamt, 
Öffentlichkeitsarbeit, 
Widersprüche, E-Government

Sandra Linack 035723 - 23824

Friedhöfe, Schulen, Kita Birgit Handschag 035723 - 23830

Feuerwehr Grit Truxa-Richter 035723 - 23822
Ordnungsamt, verkehrsrecht-
liche Anordnungen

Stefanie Fischer
Monika Schulze

035723 - 23835
035723 - 23834

Schiedsstelle der Stadt Bernsdorf

Friedensrichter Silvio Thieme 0171 - 3308324

SG Bürgerbüro

Sachgebietsleiterin Bürgerbüro,
Gewerberecht Christiane Laurin 035723 - 23812

Bürgerbüro, Archiv, Standesamt Jenna Bauer 035723 - 23811
Bürgerbüro, Fundbüro
Poststelle, Telefon Elke Oswald 035723 - 23810

Finanzen
Amtsleiter Finanzen, 
Standesamt, Vollstreckung Thomas Beyer 035723 - 23828

SG Finanzen

Sachgebietsleiterin Kasse Andrea Reinsch 035723 - 23827

Anlagenbuchhaltung Anke Kernchen 035723 - 23836

Buchhaltung Rosemarie Türke 035723 - 23837

Steuern Simone Reitel 035723 - 23825

Bau / Bauhof

Amtsleiter Bau Dirk Lieback 035723 - 23818
Bauverwaltung, Straßenbau,
Hochbau Britta Lorenz 035723 - 23817

Straßenbau, Straßenbeleuch-
tung, Forst, Baumpflege, 
Abwasser, Gewässer

Juana Scheibner 035723 - 23816

Sachgebietsleiterin Bau, 
Gebäude- und Liegenschafts-
managment, Bauleitplanung

Nancy Sowa 035723 - 23826

Sportstätten, Versicherungen,  
Gebäude- und Liegenschafts-
managment

Claudia Wicke 035723 - 23815

Außenstellen anderer Behörden

Forstrevier Bernsdorf Katharina Kerstan 03591 5251-68302
0173 5752298

Polizeistandort Bernsdorf
Polizeihauptmeister 
Matthias Kirschner

035723 242-11 
0162 2431460

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Bernsdorf | Rathausallee 2   |   02994 Bernsdorf   |   Tel.: 035723 . 2380

Redaktionell verantwortlich: Bürgermeister Harry Habel

Anzeigenverantwortlicher: DB medien Verlag & Werbung GmbH

Eckenerstraße 25   |   02708 Löbau   |   Tel.: 03591 . 270 99-0
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IMPRESSUM

Bitte senden Sie Ihre Texte direkt an folgende E-Mail-Adresse:
bernsdorf@db-medien.com. Je nach Kapazität und Wichtigkeit 
wird die jeweilige Information veröffentlicht

Einreichungsfristen für die nächsten Ausgaben

Redaktionsschluss:
25.05.2023
22.06.2023
August 2023

Erscheinungstag:
10.06.2023
08.07.2023
keine Ausgabe
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Sitzungstermine der Stadtratsgremien

Diese Sitzungen finden, sofern nicht in den Einladungen anders ausgewiesen, im Sitzungssaal des Rathauses Bernsdorf, in der Rathausallee 2 statt.
Die aktuellen Einladungen mit der jeweiligen Tagesordnung werden durch Aushänge an den öffentlichen Bekanntmachungstafeln ortsüblich 
bekannt gemacht.

Monat Datum Zeit Sitzung

Mai
Dienstag, 16.05.2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 25.05.2023 18:30 Uhr Stadtrat

Juni
Dienstag, 13.06. 2023 18:00 Uhr Gemeinsame Sitzung Technischer- und Verwaltungsausschuss

Donnerstag, 22.06.2023 17:00 Uhr Stadtrat

Amtlicher Teil

Beschluss- Nr. 01-34-2023:
Beschluss über eingegangene Einwendungen zum Entwurf der Nach-
tragssatzung 2023
— entfallen —

Beschluss- Nr. 02a-34-2023:
Beschluss zu Veränderungen zum Entwurf der 1. Nachtragssatzung 
mit Nachtragshaushaltsplan der Stadt Bernsdorf für das Jahr 2023
Der Stadtrat beschließt die Veränderungen zum Entwurf der 1. Nach-
tragssatzung der Stadt Bernsdorf für das Jahr 2023. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   1   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 02b-34-2023:
Beratung und Beschlussfassung über die Nachtragssatzung mit dem 
Nachtragshaushaltsplan 2023 der Stadt Bernsdorf
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf beschließen die vorliegende Nachtrags-
satzung für das Jahr 2023 mit dem dazugehörigen Nachtragshaushaltsplan.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   1   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 03-34-2023:
Annahme von Spenden
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf nehmen die Spenden in Höhe von 
380 EUR an
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 04-34-2023:
Grundsatzbeschluss über den Beitritt der Stadt Bernsdorf mit dem 
Ortsteil Großgrabe und der Ortslage Heide (OT Wiednitz) in den 
Abwasserzweckverband „Kamenz-Nord“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Beitritt des Ortsteils 
Großgrabe und der Ortslage Heide (OT Wiednitz) in den Abwasserzweck-
verband „Kamenz-Nord“ zu. Der Bürgermeister wird ermächtigt, den 
Beitrittsantrag an den Abwasserzweckverband „Kamenz-Nord“ zu stellen.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    10 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    1

Beschluss- Nr. 05-34-2023:
Vergabe Planungsleistung Ausbau barrierefreier Bushaltestellen 
„Nordstraße“ und „Am Schmelzteichgraben“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe von Planungs-
leistungen für den Ausbau barrierefreier Bushaltestellen „Nordstraße“ 
und „Am Schmelzteichgraben“ an das Ingenierbüro Horst Alte GmbH, 
Maukendorf am Wald 38, 02997 Wittinenau in Höhe von 10.835,72 EUR 
brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 06-34-2023:
Vergabe Sanierung der Straße „Zur Eibe“ im OT Zeißholz
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe der Sanierung der 
Straße „Zur Eibe“ im OT Zeißholz an die Firma P+S Pflaster- und Straßenbau 
GmbH, Neudorfer Str. 1, 01609 Wülknitz in Höhe von 31.545,40 EUR zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 07-34-2023:
Vergabe - 1.NT Los 4 Bauhauptleistungen Kita „Fuchs & Elster“, Berns-
dorf, OT Wiednitz 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe des 1. NT für 
das Los 4 - Bauhauptleistungen an die Firma F+S Mieting Bau GmbH, 
Teichstraße 40a, 01936 Neukirch/OT Koitzsch in Höhe von 24.749,32EUR 
brutto zu.
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 08-34-2023:
Vergabebeschluss für Garten- und Landschaftsbauarbeiten zur Sanie-
rung des sowjetischen Ehrenfriedhofs in Großgrabe (B97)
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe der Garten- und 
Landschaftsbauarbeiten an die Gärtnerei Nieswand aus Bernsdorf, in 
Höhe von 12.723,48 EUR zu. Die Auftragserteilung erfolgt erst nach 
Vorlage des aktualisierten Zuwendungsbescheides. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 09-34-2023:
Vergabebeschluss für Steinmetzarbeiten zur Sanierung des sowjeti-
schen Ehrenfriedhofs in Großgrabe (B97) 
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen der Vergabe der Stein-
metzarbeiten an Steinmetzmeister Demski aus Kamenz, in Höhe von 
10.818,29 EUR zu. Die Auftragserteilung erfolgt erst nach Vorlage des 
aktualisierten Zuwendungsbescheides
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Beschluss- Nr. 10-34-2023:
Beschluss über den Verkauf des Flurstückes 933 der Flur 1, Gemarkung 
Bernsdorf - Baugebiet „Friedrich-Engels-Straße“
Die Stadträte der Stadt Bernsdorf stimmen dem Verkauf zu. 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:    11 Nein-Stimmen:   0   Stimmenthaltung:    0

Gefasste Beschlüsse der  34. Stadtratssitzung vom 20.04.2023
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AUFGABENGEBIET
Aufbau kommunales Energiemanagement
Analyse Verbrauchsdaten der städt. Liegenschaften
Ableitung von Maßnahmen nach Einsparzielen
Standardsetzung für den Gebäudebetrieb
softwaregestütztes Energiecontrolling
Sensibilisierung aller Akteure für einen effizienten
Energieeinsatz, Öffentlichkeitsarbeit, Berichterstattung
Mitwirkung bei der Planung investiver Maßnahmen bei
kommunalen Gebäuden und Anlagen 
sachbezogenes Fördermittelmanagement

erfolgreicher Abschluss eines naturwissenschaftlichen oder
technischen Fach- oder Hochschulstudiums im Bereich
Bauingenieurwesen, Gebäudeplanung/ -versorgung bzw. in
einem vergleichbaren Studiengang im Sinne des
Aufgabengebietes, alternativ eine vergleichbare
Meisterausbildung
Kenntnisse in den Bereichen Klimaschutz,
Energiemanagement, Energie- und Umwelttechnik,
erneuerbare Energien sowie der energiesparenden
Gebäudetechnik sind wünschenswert
sehr gute Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität
selbständige, ergebnisorientierte sowie analytische,
strukturierte und kooperative Arbeitsweise
sicherer Umgang mit gängigen IT-Lösungen

PROFIL

          Vergütung nach TVÖD EG 9b  |  39 Wochenstunden  |  5-Tage-Woche

Mehr Infos unter www.bernsdorf.de

KOMMUNALER 
ENERGIEMANAGER (M/W/D)
zum 1. September 2023 
(vorbehaltlich der Bewilligung der beantragten Fördermittel)
in Vollzeit, befristet für 36 Monate

BERNSDORF GESTALTEN –
WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN DER VERWALTUNG 

Bewerbungen bis  29.05.2023
an personal@bernsdorf.de bzw.
Stadtverwaltung Bernsdorf |Personalabteilung | Kennwort: Energiemanager 2023 | Rathausallee 2 | 02994 Bernsdorf

Zahlungstermine im Mai
Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 2023 die Grundsteuer und die 
Gewerbesteuer für Ratenzahler fällig werden.

Für die Zahlung steht folgendes Konto der Stadt Bernsdorf zur Verfügung:

Ostsächsische Sparkasse Dresden
IBAN: DE20 8505 0300 3000 1006 19
BIC: OSDDDE81XXX

Bitte geben Sie Ihr Aktenzeichen als Verwendungszweck auf der Über-
weisung an, damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann. Das 

Aktenzeichen finden Sie im oberen rechten Teil des aktuellen Bescheides. 
Es beginnt mit AVBO/030/… . 
Bei nicht termingerechter Zahlung erfolgt eine Mahnung mit ent-
sprechender Mahngebühr und Säumniszuschlägen. Um zusätzliche 
Kosten zu vermeiden, können Sie uns ein Mandat zur Abbuchung der 
Forderungen erteilen. Die Formulare hierzu erhalten Sie in der Stadtver-
waltung oder über die Internetseite der Stadt Bernsdorf unter https:// 
www.bernsdorf.de/formulare.html. 
Für Rückfragen erreichen Sie uns per E-Mail an finanzen@bernsdorf.de 
oder telefonisch unter 035723/238-27.                 Text: Andrea Reinsch

Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Bernsdorf
über die Öffentliche Auslegung des Vorentwurfs des Bebauungsplanes 
"Erweiterung des Industrie- und Gewerbegebietes Straßgräbchen, Weißiger Straße“
Der Stadtrat der Stadt Bernsdorf hat in seinen Sitzungen am 18.05.2017 
und am 15.12.2022 die Aufstellung des Bebauungsplanes „Erweiterung 
des Industrie- und Gewerbegebietes Straßgräbchen, Weißiger Straße“ 
für die Gemarkung Straßgräbchen, Flur-Nr.:
886/16, 886/17, 888/4, 892/893/894/1 bis 3, 895/4 bis 6, 899, 900, 
902/903/904/1 bis 3 der sowie Teile aus 281, 283, 285, 287 und 289 der 
Gemarkung Straßgräbchen.

Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Erweiterung des Industrie- und 
Gewerbegebietes Straßgräbchen, Weißiger Straße“ wird 

am 01.06.2023 um 16:00 Uhr

in der Stadtverwaltung Bernsdorf, 02994 Bernsdorf, Rathausallee 2 
öffentlich vorgestellt und besprochen werden.

Zusätzlich erfolgt die Veröffentlichung ab dem 22.05.2023 im Internet 
auf der Homepage der Stadt Bernsdorf unter https://www.bernsdorf.
de/aktuelles.html sowie dem Beteiligungsportal des Freistaates Sachsen 
während desselben Zeitraums unter: https://buergerbeteiligung.sachsen.de/.
Während der Vorstellung des B-Planes können von jedermann Bedenken 
und Anregungen zu dem Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift bei 
der Stadtverwaltung Bernsdorf vorgebracht werden.
Auf den Aushang dieser Bekanntmachung an den in der Bekanntmachungs-
satzung der Stadt Bernsdorf genannten Bekanntmachungstafeln wird 
hingewiesen.

25.04.2023  

Harry Habel
Bürgermeister

www.bernsdorf.de



6 BERNSDORFER
STADTANZEIGER

06.05. 2023

Die Sitzungen des Ortschaftsrates Straßgräbchen finden jeden 2. 
Donnerstag des Monats um 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus 
Straßgräbchen, Versammlungsraum, Weißiger Straße 4, statt. 
Ingolf Höntsch  Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzungen Straßgräbchen

Donnerstag, 08.06.2023

Die Sitzung ist öffentlich und beginnt um 19.00 Uhr. Sie findet in 
den Räumlichkeiten der ehemaligen Gaststätte „Jägerhof“ statt. 
Vor der Ortschaftsratssitzung findet in der Zeit von 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr eine Bürgersprechstunde für Jedermann ebenfalls in den 
Räumlichkeiten der ehemaligen Gaststätte statt. 

M. Neumann Ortschaftsratsvorsitzender

Termine Ortschaftsratssitzung und 
Bürgersprechstunde Wiednitz

Neue Öffnungszeiten im Bürgerbüro
Um den Service unseres Bürgerbüros auch in Zukunft in der gewohnt 
hohen Qualität gewährleisten zu können, ist eine Anpassung der 
Sprechzeiten erforderlich.

Zum 01.05.2023 ändern sich die Öffnungszeiten des Bürgerbüros 
wie folgt:

Montag: 09:00 bis 12:00

Dienstag: 09:00 bis 12:00 13:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag: 09:00 bis 12:00 13:00 bis 16:00 Uhr

Freitag:  09:00 bis 12:00

Um Ihre Wartezeit zu verkürzen, vereinbaren wir gern einen festen 
Termin mit Ihnen unter Telefon: 035723 23810
Text: Chr. Laurin, Leiterin Bürgerbüro

Wasser- und Bodenanalysen
Am Mittwoch, dem 31. Mai 2023 bietet die AfU e.V. die 
Möglichkeit in der Zeit von 13.30 - 14.30 Uhr in 02977 
Bernsdorf, im Vereinshaus „Grüner Wald“, Ernst-Thälmann-
Str. 20 Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.

Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort 
auf den pH-Wert und die Nitratkonzentration untersucht 
werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes Wasser (ca. 1 
Liter) in einer Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzel-
parameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. 
Trinkwasserqualität überprüft werden. Weiterhin werden 
auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermittlung 
entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren 
Stellen des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt 
ca. 500 Gramm der Mischprobe für die Untersuchung zur 
Verfügung stehen.   Text: AfU e. V.

Junge Menschen für ein politisches Freiwilligenjahr gesucht

Noch bis zum 15. Mai 2023 können sich Jugendliche aus ganz Deutsch-
land für ein politisches Freiwilligenjahr in Sachsen bei der Sächsischen 
Jugendstiftung bewerben. Junge Menschen schauen im FSJ Politik hinter 
die Kulissen von politischer Bildung, politisch agierenden Einrichtungen 
wie auch Politik direkt und werden selbst aktiv.

„MACHEN statt MECKERN!“: so lautet die Aufforderung an junge Leute, 
die Politik verstehen lernen und sich für die Gesellschaft engagieren 
wollen. Gelegenheit dazu gibt es in einem politischen Freiwilligenjahr 
in Sachsen.

Diese besondere Form des Freiwilligen Sozialen Jahres ist eine einzigartige 
Möglichkeit für junge Menschen, sich in die politische Arbeit einzu-
bringen und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. Während des Jahres 
werden die Teilnehmenden in verschiedenen Bereichen der politischen 
Arbeit eingesetzt, wie beispielsweise in Gedenkstätten, der politischen 
Bildung oder in der öffentlichen Verwaltung. Sie unterstützen bei der 
Organisation von Veranstaltungen, der Durchführung von Recherchen 
und Analysen, der Erstellung von Publikationen und vielem mehr.

Das FSJ Politik richtet sich an junge Menschen im Alter zwischen 16 
und 27 Jahren, die sich für politische Themen interessieren und sich 
aktiv in diesem Bereich engagieren möchten. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten ein monatliches Taschengeld von 330 € und sind 
sozialversichert. Der neue Jahrgang startet zum 01. September 2023.

Alle Informationen zum Bewerbungsverfahren: 

https://www.saechsische-jugendstiftung.de/machen-statt-meckern

Text: Sächsische Jugendstiftung
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Am 20.04.2023 wurden in Bernsdorf Baumfällungen durch den Bauhof 
der Stadt Bernsdorf durchgeführt. Die Maßnahmen waren unumgäng-
lich, da die betroffenen Bäume Einbußen in ihrer Vitalität aufwiesen. Die 
Arbeiten dienten der Aufrechterhaltung der Verkehrssicherheit in den 
betreffenden Bereichen.
 
Es musste eine Winterlinde in der Kamenzer Straße gefällt werden.  Ein 
Pilz hat den Baum befallen und ihn in Verbindung mit den vergangenen 
trockenen und heißen Sommern so stark geschädigt, dass er nun ein 
Risiko für die Verkehrssicherheit darstellt. Die Stieleiche in der Eisen-
werkstraße sowie die Stieleiche in der Straße Zur Eibe im OT Zeißholz 
waren abgestorben und damit nicht mehr verkehrssicher.

Für die Fällungen der Bäume lag eine entsprechende Ausnahme-
genehmigung durch das Landratsamt Bautzen vor. Während der Arbeiten 
kam es zu kurzzeitigen Beeinträchtigungen für den Verkehr.

Da es sich um sehr alte und deshalb besonders wertvolle Biotopbäume 
handelt, werden für jeden gefällten Baum in unmittelbarer Umgebung 
drei neue Bäume als Ausgleich gepflanzt und jeweils zwei Nisthilfen für 
Vögel angebracht.
Text/Fotos: Juana Scheibner

Baumfällungen im Stadtgebiet Bernsdorf und OT Zeißholz

Viele Rad- und Wanderwege in und 
um Bernsdorf laden ein, unsere 
schöne Gegend zu erkunden. Aller-
dings bedürfen Rad- und Wander-
wege, besonders wenn sie durch 
Wälder führen, einer besonderen 
Hege und einem offenen Auge für 
eventuelle Schwachstellen

Dieses offene Auge hat nun 
besonders Frau Sieglinde Gerasch. 
Seit dem 01.04.2023 ist Frau Gerasch 

unsere neue ehrenamtliche Wegewartin. Frau Gerasch ist Rentnerin, 
verheiratet und lebt in Bernsdorf.

Zu ihren Aufgaben als Wegewartin gehören unter anderem die Kontrolle 
der Beschilderung und Befahrbarkeit markierter Rad- und Wanderwege, 
die Information an die Kommune über notwendige Instandsetzungen 
sowie die Kontrolle der Umsetzung der erforderlichen Maßnahmen, die 
fachgerechte Markierung von Rad- und Wanderwegen in Abstimmung 
mit der Kommune, die Zusammenarbeit mit dem Kreis(rad)wegewart 
und die Mitarbeit beim Aufbau thematischer Wege und Lehrpfade.

Wir freuen uns sehr, mit Frau Gerasch eine engagierte Ehrenamtlerin für 
diese Aufgabe gewonnen zu haben und wünschen ihr bei ihrer Aufgabe 
viel Freude und schöne Stunden in Wald und Flur.

Text: S. Linack | Foto: Familie Gerasch

Neue Wegewartin

Präsentation der erfassten Zeugnisse der ehemaligen Braunkohleindustrie
Teams der Sächsischen und Brandenburgischen Landesämter für 
Denkmalpflege und des Archäologischen Landesmuseums Branden-
burgs, erfassten von Juni bis August 2022 Zeugnisse der ehemaligen 
Braunkohleindustrie im und um das Gebiet der Stadt Bernsdorf sowie im 
angrenzenden Brandenburger Raum, um die wechselhafte Geschichte 
der Industrieregion auch in Zukunft darzustellen.
 
Die Ergebnisse dieser Erfassung, mit der Schwerpunktsetzung auf dem 
Raum Bernsdorf und der unmittelbar angrenzenden Gebiete, werden 
durch die Referenten der Projektteams am 

Donnerstag, dem 11.05.2023
um 18:00 Uhr

im Ratssaal der Stadt Bernsdorf,
Rathausallee 2

öffentlich vorgestellt. 

Die Veranstaltung beginnt mit einem einführenden Vortrag „Erhalt 
der Erinnerung an das Kohlezeitalter in Heide/Wiednitz“ durch die 
Interessengemeinschaft Heide. 

Ausdrücklich einladen möchten wir dazu recht herzlich:
• alle ehrenamtlich Mitwirkenden an der Projektrealisierung
• die Einwohner der untersuchten Orte
• alle Bergbauinteressierten 
• Geschichtsinteressierte und Vereine
• ehemalige Bergarbeiter sowie 
• die Stadt- und Ortschaftsräte der betroffenen Gemeinde

Eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich. Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnehmer(innen) und auf interessante Hinweise, Ergänzungen 
und Diskussionen im Anschluss an die Ergebnispräsentation.

Text: Gabriele Witschaß
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Am 14.04.23 fand bei der Ortsfeuerwehr Stadt Bernsdorf die Jahreshaupt-
versammlung statt. Der Wehrleiter Nino Pentke informierte über die 
geleistete Arbeit im Berichtszeitraum 2022. Aktuell befinden sich unter 
seiner Leitung 44 Kameradinnen und Kameraden in der Einsatzabteilung 
der Ortsfeuerwehr Bernsdorf sowie der Außenstelle Zeißholz.

Durch diese gute Aufstellung der tatkräftigen Truppe kann die Tages-
einsatzbereitschaft gewährleistet werden, an dieser Stelle nochmals 
ein großes Dankeschön an die Firmen, die es möglich machen, dass 
die Kameraden auch in ihrer Arbeitszeit für diese Aufgaben freigestellt 
werden. Die Ortsfeuerwehr wurde im genannten Zeitraum zu 114 Ein-
sätzen alarmiert, das entspricht einer Steigerung um 20 % gegenüber 
dem Vorjahr.Darunter zählen 37 Brandeinsätze, 8 Alarmierungen durch 
Brandmeldeanlagen, 69 Einsätze der Technischen Hilfe, wie Verkehrs-
unfälle (12), Türnotöffnungen, Sturmschäden, Ölspuren etc. Es wurden 
24 Ausbildungsdienste absolviert, sowie 3 Ausbildungsdienste mit dem 
Katastrophenschutzzug Retten I des LK Bautzen, dem die Ortsfeuerwehr 
Bernsdorf angehört.

Unter den Gästen befand sich auch der Kreisbrandmeister des Land-
kreises Bautzen Stefan Hentschke, der die Gelegenheit nutzte, um einen 
kleinen Rückblick zu geben, aber auch in die Zukunft der Feuerwehren 
im Landkreis zu schauen. Er nahm sich die Zeit und konnte mit Unter-

stützung des Bürgermeister Herrn Habel und des Wehrleiters 3 neue 
Kameradinnen und Kameraden in die Einsatzabteilung aufnehmen, 8 
Kameraden befördern, mehrere Berufungen/Bestellungen durchführen 
sowie 4 Ehrungen vornehmen. Diese Ehrungen beinhalteten eine Mit-
gliedschaft in der Feuerwehr von 10 Jahren, 3 Ehrungen für 40 Jahre 
Mitgliedschaft sowie eine Mitgliedschaft von 50 Jahren in der Feuerwehr.

Ein wichtiger Aspekt für die Zukunft der Feuerwehr sind die Jüngsten 
in der Feuerwehr, die Jugendfeuerwehr hat aktuell 25 Mitglieder. Dies 
ist den Jugendfeuerwehrwarten der Stadt Bernsdorf zu verdanken, die 
interessante Dienste ausarbeiten und sich immer spannende Aktivitäten 
für die Jüngsten einfallen lassen. Gern können sich interessierte Kinder 
dem anschließen oder einfach mal reinschnuppern, die Dienste der 
Jugendfeuerwehr findet im 2 Wochen Rhythmus statt. Der nächste 
Dienst findet am 12.05. um 16.00 Uhr genauso wie in der Einsatzabteilung 
um 17.45 Uhr am Gerätehaus in Bernsdorf statt, auch da können sich 
Interessierte gerne melden. 

Am 03.06.23 gibt es ein Tag der offenen Tür, bei dem unter anderem die 
Technik der Feuerwehr und auch das neue TLF 4000 der Ortsfeuerwehr 
Bernsdorf besichtigt werden kann, was im Jahr 2022 in Dienst gestellt 
wurde. 
Text: Nino Pentke | Bilder: BernsdorfTine

Jahreshauptversammlung der Ortsfeuerwehr Bernsdorf

Sie kennen sicherlich diese dichterischen Worte aus dem „Osterspazier-
gang“ von Goethe.In diesem Jahr hatten wir es mit einem nur schwerlich 
weichendem Winter zu tun, aber im Kampf ist der Frühling dem Winter 
stets überlegen. In dem Frühlingslied „Der Winter ist vergangen“ wird 
dies besonders deutlich besungen. Es gibt aber noch zahlreiche ebenso 
bekannte Frühlingslieder, mit denen wir, die Sängerinnen und Sänger 
der Chorgemeinschaft Schwepnitz/Cosel e. V. unter der Leitung von 
Michael Zumpe, Sie gern erfreuen möchten.

„Und dräut der Winter noch so sehr 

mit trotzigen Gebärden,

Und streut er Eis und Schnee umher.

Es muss doch Frühling werden…“

Frühlingskonzert

Gärtnerei NieswandGärtnerei Nieswand

Bernhardstraße 2 ✳ 02994 Bernsdorf ✳ Tel.: 035723 20 632 ✳ www.� oristik-kamenz.de

✳ Überraschen Sie Ihre Mama  zum Muttertag und 
                             bringen Sie sie mit Blumen von uns zum Strahlen ✳

Unser Frühlingskonzert, zu dem wir Sie herzlich einladen, findet am
7. Mai 2023, um 16:00 Uhr in der Kirche in Schwepnitz statt.
Auf unserem Programm stehen auch solistische Darbietungen von Achim 
Schäfer und Michael Zumpe. Lassen Sie sich überraschen!

Chorgemeinschaft Schwepnitz/Cosel e. V.
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Erfindung einer Landschaft: Senftenberger See wird 50
Vor einem halben Jahrhundert wurde zwischen Berlin und Dresden der Senftenberger See eröffnet. Es war der Beginn der spektakulären 
Transformation des Lausitzer Bergbaureviers zum Lausitzer Seenland. Mit Festwochenende, Bustouren und Hafenfest wird das Jubiläum 
im Sommer groß gefeiert.

Wellenrauschen statt Baggerlärm: 
Die Eröffnung des Senftenberger 
Sees am 1. Juni 1973 markierte eine 
Zeitenwende in der Lausitz. Aus 
dem Braunkohletagebau Niemtsch 
entstand durch Flutung ein riesiger 
Freizeitsee. Die Lausitz bekam eine 
vielversprechende Zukunft. Mit mehr 
als zwei Dutzend Seen und zwölf 
Kanälen wächst zwischen Berlin 
und Dresden seitdem Europas 
größte künstliche Wasserlandschaft 
heran, ein neues Urlaubsziel: das 
Lausitzer Seenland. Zum Jubiläum 
im Sommer stellen die Senftenberger 
ein facettenreiches Programm für 
Gäste aus nah und fern auf die Beine. 
Höhepunkt ist das Festwochenende 
vom 2. bis 4. Juni.
Mehr als 150 Jahre lang prägte der 
Bergbau die Lausitz. Eine unvorstellbare Menge von zwei Milliarden 
Tonnen Braunkohle holten Bergarbeiter hier aus der Erde. Riesige Mond-
landschaften entstanden. Was tun mit den ausgekohlten Tagebauen? 
Wie der Region eine Zukunft geben? Mit dem nahenden Ende des 
Bergbaus im Tagebau Niemtsch wurden diese Fragen in den 1960er 
Jahren drängend. Landschaftsplaner Otto Rindt entwickelte damals die 
aufsehenerregende Vision einer Seenlandschaft mit Kanälen, Stränden 
und Ferienanlagen. Innerhalb von nur fünf Jahren wurde der Tagebau 
Niemtsch zum Senftenberger See geflutet. In der ersten Saison 1973 
entdeckten bereits über eine halbe Million Urlauber und Tagesgäste das 
neue Urlaubs- und Freizeitziel. Bis heute ist es mit 750.000 Tagesgästen 
und knapp 100.000 Urlaubern im Jahr der Besuchermagnet der Region.
 
Vom See zur Seenkette
Schon im Eröffnungsjahr nahm die Fahrgastschifffahrt ihren Betrieb 
auf. Heute starten zwei Schiffe zu Rundtouren auf dem See. Segel- und 
Tauchvereine sowie Bootsvermieter bieten Wassersportlern zahlreiche 
Möglichkeiten, das Gewässer aktiv zu erleben. Und seit der Eröffnung 
des Koschener Kanals im Jahr 2013 und des Barbara-Kanals im Jahr 2019 
können Freizeitkapitäne bereits drei Seen der zukünftigen Seenkette 
erkunden. 
 Ein Jahrhundertprojekt: Nichts weniger vollzieht sich im Lausitzer 
Seenland. Die Ziellinie ist in Sicht. Bis 2026 sollen fünf künstliche Seen 
über Kanäle miteinander verbunden sein, weitere fünf in den darauf-
folgenden Jahren. Neun Bergbaufolgeseen werden derzeit geflutet, 
15 haben ihren Endwasserstand bereits erreicht. An den neuen Ufern 
laden Strände, Häfen, Marinas, Aussichtspunkte, Radwege, Hotels und 
Restaurants zum Urlaub im maritimen Ambiente ein. Baden, Kanu- und 
Motorbootfahren, Segeln und Surfen: All das ist bereits möglich. 
 
Festwochenende mit Familienprogramm und Segelregatta 
Mit dem Jubiläum „50 Jahre Senftenberger See“ feiern die Senftenberger 
den Aufbruch in die neue Ära. Höhepunkt ist das Festwochenende 
vom 2. bis 4. Juni. Eröffnet wird es mit einem Kinder- und Familientag 
am beliebten Seestrand Großkoschen am Freitag – unter anderem mit 
Märchen, Tanzkurs, Theatervorstellungen sowie einem Konzert der Band 
Keimzeit. Highlights am Sonnabend sind die Traditionssegelregatta, die 
Landesbergparade in Großkoschen und eine Lasershow. Der Sonntag 
beginnt mit Yoga und Zumba am Strand. Später stehen regionale Bands 

auf der Bühne. An allen drei Tagen können die Gäste Paddel- und Tret-
bootwettbewerbe erleben oder den See mit Leihbooten erkunden. Für 
die Kleinsten werden Hüpfburgen aufgestellt. 
 
Bustour, Hafenfest, Flugschau: Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
Neben dem Festwochenende stehen weitere Veranstaltungen in diesem 
Sommer unter dem Jubiläumsmotto:
• Bereits am 27. Mai feiert das Bühnenstück „Wenn ich den See seh…“ im 

Amphitheater Großkoschen Premiere. Die Neue Bühne Senftenberg 
inszeniert zum Jubiläum eine musikalische Zeitreise von 1973 bis in 
die Gegenwart.

• Von Mai bis September lädt die Touristinformation Senftenberg 
monatlich zur Jubiläumsbustour „Glück Ahoi“ ein. An fünf Stationen 
erleben Interessierte, wie der Senftenberger See entstand. Das Rathaus 
ergänzt von Mai bis Juni eine Ausstellung zum Thema.

• Vom 12. bis 13. August feiert der Stadthafen Senftenberg mit seiner 
preisgekrönten Architektur und der markanten, 80 Meter langen 
Seebrücke ein buntes Hafenfest zum 10. Geburtstag.

• Am Wochenende vom 16. und 17. September lassen Mitglieder des 
Modellwasserflugvereins Lausitz am Strand in Niemtsch ihre Modelle 
in den Himmel steigen. 

• Zum Abschluss des Festjahres, vom 22. September bis 7. Oktober, lädt 
die Neue Bühne Senftenberg zu ihren traditionellen Festspielen ein, 
diesmal an verschiedenen Orten in Großkoschen.

 
Einblicke in den Landschaftswandel im Lausitzer Seenland
 Interessierten, die abseits des Jubiläums mehr über den spektakulären 
Landschaftswandel im Lausitzer Seenland erfahren wollen, ist die 
Energiefabrik Knappenrode zu empfehlen. In der modernen, umfassenden 
Ausstellung der über 100 Jahre alten Brikettfabrik tauchen sie in die 
Geschichte des Bergbaus ein und erhalten Einblicke in die Entwicklung 
zum Urlaubsparadies. Darüber hinaus erzählt auch im Besucherzentrum 
IBA-Terrassen am Großräschener See eine Ausstellung über Tagebauver-
gangenheit und touristische Zukunft, anhand des Beispiels Großräschen.
 
Weitere Informationen zum Urlaubserlebnis im Lausitzer Seenland gibt 
es auf der Webseite www.lausitzerseenland.de, alle Programmdetails 
zum Jubiläum „50 Jahre Senftenberger See“ finden sich auf 50jahre.
senftenberger-see.de. Te
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schulstraße 7

02977 Hoyerswerda

Fon: 0 35 71 / 48 77 33

Fax: 0 35 71 / 48 77 44

mail: kontakt@bauhoys.de

w w w . b a u h o y s . d e

planungsgesellschaft mbH
Das planungsbüro für hochbauten - dipl.-ing. 
thomas gröbe versus bauhoys - ist seit 1992 
mit Sitz in hoyerswerda tätig. Unser Arbeitsfeld 
umfasst die komplette Leistung nach HOAI, das 
heißt Planung, Ausschreibung und die Überwa-
chung von Bauvorhaben in den Kategorien:

- Kommunale Bauten

- Wohnungs- / Eigenheimbau

- Gewerbe- / Industriebau

- Sport- / Freizeit- / Hotelbauten

- Stadt- / Freiflächenplanung

- Denkmalschutz
Nordstraße 24  | 02994 Bernsdorf/OL

Tel. 035723-20613 | kontakt@elektro-schnabel.de 

www.elektro-schnabel.de

Information zur energetischen Sanierung und Modernisierung in der 
Kita „Fuchs und Elster“ in Bernsdorf, OT Wiednitz

Im Juni 2021 hat die Stadt Berns-
dorf einen Bewilligungsbescheid 
für o. g. Baumaßnahme nach der 
Förderrichtlinie des Sächsischen 
Staatsministeriums für Kultus zur 
Gewährung von Zuwendungen 
aus dem Investitionsprogramm 
„Kinderbetreuungsfinanzierung“ 
des Bundes erhalten. Eine Anteilfinanzierung in Höhe von maximal 
594.000,00 € bei Gesamtausgaben in Höhe von 660.000,00 € wurde 
bewilligt. Bezogen auf die Gesamtausgaben ergibt sich aus den Förder-
mitteln des Bundes ein Fördersatz in Höhe von 90%. Die Zuwendungen 
sind als Projektförderung bestimmt für die energetische Sanierung und 
Modernisierung zum Erhalt von Kinderbetreuungsplätzen. 

Die Vergabe der Planungsleistung und Bauüberwachung erfolgte an 
die bauhoys-Planungsgesellschaft mbh, Hoyerswerda.

Um mit den Bauarbeiten in der Kita beginnen zu können, musste eine 
Zwischenunterkunft gefunden werden. Dafür wurde die ehemalige 
Gaststätte „Jägerhof“ im Ortsteil Wiednitz, hier das 1. OG, ausgewählt. 
Auch hier waren Umbauarbeiten nötig, um die Baugenehmigung zur 
Nutzungsänderung und die dafür erforderliche Betriebserlaubnis zu 
erhalten. Letztlich musste sogar ein Fluchttreppenturm (siehe Foto) 
zur Gewährleistung des 2. Rettungsweges errichtet werden. Zusätzlich 
mussten funkvernetzte Rauchmelder installiert werden. Der Einzug 
erfolgte am 01.04.2022. Der vorhandene öffentliche Spielplatz auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite steht den Kita-Kindern während der 
Öffnungszeiten der Kita zur Verfügung. Nach den Schließzeiten kann 
dieser weiterhin öffentlich genutzt werden.

Die Ausschreibung und Vergabe der einzelnen Lose erfolgten dann im 
September 2022. Folgende Lose wurden vergeben: Abbrucharbeiten, 
Gerüstarbeiten, Fassadenarbeiten, Bauhauptleistungen, Dachdecker-
arbeiten, Trockenbau, Fliesenarbeiten, Malerarbeiten, Bodenbelags-
arbeite, Tischlerarbeiten, Heizung und Sanitär, Elektroarbeiten, Anbau 
Kellertreppe und Podest bzw. Rampe.

Nachdem die Entkernung abgeschlossen wurde, erfolgt derzeit der 
komplette Innenausbau. Die alte Ölheizung wurde zurückgebaut und 
wird durch eine Luft/Wasser-Wärmepumpe ersetzt. Dieses sowie das 
Anbringen einer Wärmedämmung trägt zur Energieeinsparung bei, 
womit die Betriebskosten gesenkt werden können. Die Dachdeckung 
wurde erneuert. Rote Dachziegel wurden durch schwarze ersetzt. 

Die Arbeiten haben im November begonnen und müssen gemäß 
Bewilligungsbescheid bis zum 30.06.2023 beendet sein.

Danach steht der Rückzug in die Kita an, auf den sich die Kinder und 
Erzieherinnen schon jetzt freuen.

Text / Fotos: Britta Lorenz
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KITA - Nachrichten
Zu Gast bei der Freiwilligen Feuerwehr Wiednitz
Ein lang ersehnter Wunsch der Kinder der CSB-Kindertagesstätte „Fuchs 
und Elster“ in Wiednitz ging am Mittwoch, den 22.März 2023, in Erfüllung.
Sie besuchten das Feuerwehrdepot Wiednitz. Schon von weitem sahen 
sie die beiden Fahrzeuge vor den Toren stehen. Kamerad Alexander Mai 
begrüßte die Mädchen und Jungen und zeigte ihnen die Ausstattung der 
beiden Fahrzeuge. Ganz genau erklärte er den wissbegierigen Kindern 
den Einsatz der verschiedenen Geräte, z.B. das Schneidegerät oder die 
Motorkettensäge. Besonders begeistert waren alle von den Schaumspritz-
pistolen. Einige Mutige probierten sogar eine Atemschutzmaske aus.
Der Höhepunkt war, in den Fahrzeugen Platz zu nehmen und sich einmal 
wie ein echter Feuerwehrmann im Einsatz zu fühlen. Zum Abschluss 
schauten die Kinder in den Umkleideraum und probierten mit großem 
Spaß Helme, Jacken und die großen Feuerwehrstiefel. Als Dank für 
diesen wissenswerten Vormittag sangen und tanzten alle Kinder für 
Alexander die „Feuerwehrgymnastik“ und präsentierten ihr Gedicht von 
den fünf Feuerwehrmännern. Zum Abschied ließ Alexander kurz das 
Blaulicht aufleuchten. Ein herzliches Dankeschön an die FFW Wiednitz 
und speziell an Alexander Mai. 
Text / Bilder: Ute Große, CSB Sachsen e.V.

Der Streichelzoo hat uns besucht!
Ein besonderes Erlebnis für die Mädchen und Jungen der CSB-Kinder-
tagesstätten „Meisennest“ in Straßgräbchen und „Fuchs und Elster“ 
in Wiednitz ist der Besuch des mobilen Streichelzoos der Kinder- und 
Jugendfarm des CSB aus Hoyerswerda im Frühjahr vor Ostern.
Am 20. bzw. 21. März war es so weit: Mit Schaf, Lämmchen, Pony, Küken, 
Meerschweinchen und Häschen kamen die Mitarbeiter der Kinder- und 
Jugendfarm, Bernd Latta und Klaus Helbig, in die Kitas. Die Kinder 
durften streicheln, füttern oder einfach nur schauen. Der Höhepunkt 
für alle war eine „Reitrunde“ auf Pony Fiona.
Für die Kinder war das wieder ein wunderschöner Vormittag!
Text / Bilder: Ute Große, CSB Sachsen e.V.

Osterglocke, Kinderlachen - in der Schule hieß es „Frühlingserwachen“
Am 05.04.2023 war es endlich soweit - die aufregenden Projekttage fanden 
ihren Abschluss zum Tag der offenen Tür in der Grundschule Bernsdorf. Ab 
15 Uhr nahm das bunte Treiben seinen Lauf und zahlreiche Kinder, Eltern 
und Großeltern besuchten die gut organisierte Veranstaltung.Nach einer 
spektakulären Eröffnung durch die „Tanzwölfe“, hatten alle die Möglichkeit 
sich einen Einblick über die liebevolle Ausgestaltung der Klassenräume 
zu verschaffen. Süßlicher Kuchenduft aus dem Elterncafé durchzog die 
Schulgänge, musikalische Klänge sorgten für eine angenehme Atmosphäre 
und bunte Kinderbasteleien schmückten den sonst eher tristen Flur. 
Neben der Präsentation der digitalen Tafeln, Rechenknobeleien, dem 
Osterbastelverkauf und einem Musikquiz, unterstützten uns zahlreiche 
externe Partner durch die Betreuung einiger Gaststände. In der unteren 
Etage präsentierte sich mit einem Informationsstand das ortsansässige 
Mehrgenerationshaus. Des Weiteren kamen die Kinder beim Verzieren 
toller Osterlebkuchen oder der Spieleausstellung durch Frau Sygusch 
auf ihre Kosten. Darüber hinaus konnten clevere Kinder das eigene 
Schachgeschick bei Herrn Kesik auf die Probe stellen und sich danach 
im Elterncafé mit Leckereien belohnen. Frau Ebschke las interessierten 
Kindern im gemütlich hergerichteten Englischraum abenteuerliche 
Geschichten vor. Für Abkühlung durch Brause sorgte der Förderverein 
der Grundschule Bernsdorf. Auf dem Schulhof konnten Groß und Klein 
eine Bratwurst im Brötchen genießen - ein großes Dankeschön geht 
an den Globus Hoyerswerda als Sponsor für die Brötchen und an die 
Fleischerei Richter nebst Familie Schuster.

Großer Andrang war bis zum Ende der Veranstaltung beim Kinder-
schminken im Obergeschoss. Auch da wurden wir durch kreative Mutti`s 

fleißig unterstützt. Während der Veranstaltung sorgten die Leiper Line 
Dancer für stimmungsvolle Tanzuntermalung und jeder Besucher hatte 
am Ende die Möglichkeit in einem kleinen Workshop seine Tanzkünste 
unter Beweis zu stellen. Zum Abschluss der gelungenen Veranstaltung 
ertönten auf dem Schulhof die Klänge des Schulschlagers „Weiß der 
Lehrer oder weiß er nicht“ mit den Mädels und Jungs der Projekttanz-
gruppe als Background – Tänzer.

Wir bedanken uns bei zahlreichen Besuchern und Unterstützern für den 
gelungenen Tag der offenen Tür und freuen uns schon auf nächstes Jahr.
Das Team der Grundschule Bernsdorf
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in Kamenz     -     Bernsdorf     -     Lauta     - ...
Telefon: 03578 / 30 43 55 • Fax: 03578 / 30 18 60 • Funk: 0172 79 46 582

Tradition & Handwerk
Ihre Zufriedenheit  mit unseren Leistungen ist 
unser Hauptanliegen.

Unserer über 50-jährige Kompetenz in Sachen 
Naturstein ist gleichzeitig auch ein Garant für Ihr 
gutes Gefühl Ihren Auftrag in die richtigen Hände 
zu geben.

Unser Familienunternehmen wurde 1965 von Hans 
Demski gegründet und nun in 2. Generation von 
Jörg Demski weitergeführt.

Als ausgebildete Steinmetz- und Bildhauermeister 
setzen wir vor allem im Grabmalbereich auf eine 
äußerst sensible Begegnung in Ruhe und Be-
dachtsamkeit.

Wir möchten Ihnen als Hinterbliebenen das gute 
Gefühl und die Gewissheit geben das richtige 
Grabmal gewählt zu haben.

Ernst-Thälmann-Straße 16
02994 Bernsdorf

Telefon 035723 930 400

Öff nungszeiten:

Mo/Di/Do 8:00 Uhr – 17:00 Uhr
Mi/Fr 8:00 Uhr – 14:00 Uhr

Alle Termine nach Vereinbarung!

www.ergotherapie-bernsdorf.de

• Neurofeedback - Therapie

• Handtherapie / Spiegeltherapie 

• Ganzheitliche Bewegungstherapie 

• Verhaltenstherapie / Konzentrationstraining 

• LRS/Dyskalkulie

• Feinmotoriktraining/Händigkeitsberatung

• Entspannung/Stressmanagment

Alle Kassen, Privatpatienten und Hausbesuche

PRAXIS FÜR NEUROFEEDBACK

KITA - Nachrichten
BUNTE OSTEREISUCHE in der AWO Kita „Kinderland“ 
Der Osterhase ist bei uns vorbei gehoppelt und hat zahlreiche Präsente 
in unserem Garten versteckt. Dies hieß für unsere Kinder suchen und 
die versteckten Sachen finden. Manche Verstecke waren schwierig und 
manche leicht zu finden, doch jedes Kind kam mit einem Lächeln aus 
dem Garten zurück, alles wurde gefunden. Kindermund zum Oster-
hasen in diesem Jahr: „Der muss sich echt mal mehr Mühe geben beim 
Verstecken, ich hab das Geschenk ja gleich gefunden!“ in dem Sinne bis 
nächstes Jahr, lieber Osterhase!  Text / Bilder: AWO Kita „Kinderland“

Unsere sportlichen Pfiffikusse
Bereits im März nahmen einige unserer Wackelzähne (unserer Schulan-
fänger) am Vorentscheid der Kreis-Kita-Olympiade teil und qualifizierten 
sich für das große Finale, welches nun im April stattfand. Die besten 22 
Einrichtungen der insgesamt 164 teilnehmenden Kitas des Landkreises 
traten hierbei sportlichen gegeneinander an.
Unheimlich stolz, gut trainiert und motiviert reiste unsere Mannschaft 
nun am 5. April nach Kamenz. Alle unserer Sportler gaben ihr Bestes 
und hatten viel Freude an den sportlichen Wettkämpfen. Als am Mittag 
die Ergebnisse ausgezählt und verkündet wurden, waren alle sehr 
aufgeregt und gespannt. So viele sportliche Kinder waren zusammen-
gekommen, haben sich gegenseitig angefeuert und die Stimmung in 
der Halle genossen.
Am Ende erreichten unsere Pfiffikusse einen respektablen 7. Platz und 
reistenzu Recht mit Stolz wieder in unsere Kita zurück.

Herzlichen Glückwunsch an alle tapferen Wackelzähne und ein großes 
Dankeschön geht an den Kreis-Sport-
bund Bautzen, der so ein tolles Event 
für die Kinder auf die Beine stellt. 

Text / Bilder: Doreen Beck

Die Ferienreise ins Schullandheim
Unsere Hortkinder der 2. bis 4. Klasse fahren jedes Jahr nach Ostern ins 
Schullandheim und verbringen dort schöne gemeinsame Ferientage. In 
diesem Jahr führte uns der Weg ins Schullandheim in Burk bei Bautzen.
Eine erlebnisreiche Zeit hatten die Kinder hier mit Pizzabacken, einer 
Wanderung zum Stausee, Kreativangeboten, Disco, Stockbrot am Lagerfeuer
und einem Besuch im Indoorspielplatz Cafe Valentin. Natürlich gab es 
darüber hinaus ausreichend Möglichkeit zum Spielen, Toben, Quatsch-
machen und entspannt Zeit mit den Freunden verbringen.
Es waren wirklich tolle Tage und alle hatten viel zu erzählen, als sie 
geschafft aber glücklich wieder nach Hause kamen.  Text / Bilder: Doreen Beck
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Hallenradsport in Wiednitz
Zeit für einen kleinen Rückblick auf die ersten 
Radsportwochen im Jahr 2023.  
Für die Aktiven im Kunstradsport ist die Heim-
saison mit Wettkämpfen beendet. Nach der 
Kreis- und Bezirksmeisterschaft am 28.1., der 

Landesverbandsmeisterschaft (LV) der Junioren, dem Test der Elite und 
dem Mannschaftswettbewerb am 5.3. fand am 11.3. mit dem Bezirkspokal 
die letzte Veranstaltung in Wiednitz statt. Bei der LV am 5.3. war unser 
Verein Gastgeber für Teilnehmer aus anderen sächsischen Vereinen, 
mehrere Meistertitel in den verschiedenen Altersklassen runden die 
Heimsaison ab. Mit den gegenwärtig vier aktiven Mannschaften im 4er 
Kunstradsport (2x Schülerinnen, 1x Juniorinnen, 1x Frauen) nimmt unser 
Verein in Sachsen eine herausragende Stellung ein. Die Zahl der Starter 
ist im Vergleich zu früheren Jahren leicht gesunken, die Zahl der Aktiven 
jedoch gestiegen. Zahlreiche Gäste haben die Gelegenheiten genutzt, 
um sich von den gezeigten Darbietungen beeindrucken zu lassen. Am 
14.5. wird der RfV 1900 Wiednitz in Kamenz die Sachsenmeisterschaft der 
Schüler im Kunstradsport ausrichten. Die nächsten Highlights werden 
dann die Deutschen Meisterschaft (DM) der Junioren am 5./6. Mai Alb-
stadt (BW) und die der Schüler am 3./4. Juni in Nordheim (BW) sein. Sehr 
gern hätte der RfV die Meisterschaft der Junioren organisiert, jedoch 
sind die geeigneten Sportstätten in Hoyerswerda oder Kamenz schon 
langfristig anderweitig vergeben.
Im Radball läuft die Saison für unsere Männermannschaften (2x Oberliga, 
1x Verbandsliga und 2x Landesliga), 4 von 6 Spieltagen sind absolviert. 
Unser Kadermannschaft der U19 Junioren nimmt an der Oberliga durch 
ein Zweitspielrecht teil und belegt dort einen der vorderen Plätze. Beide 
Oberligateams ringen und die Teilnahmen an den Ausstiegsrunden 
zur 2. Bundesliga. Für sechs jüngere Aktive ist der Spielbetrieb mit 
Wettkampflizenz eine Premiere. Nach zwei Jahren intensiven Trainings 
wird es nun erst. Die Schülermannschaften (1x U15 und 3x U13) sind 
ebenfalls mittendrin im Wettkampfgeschehen und liefern überzeugende 
Resultate: vorderste Plätze in ihren Ligen. Somit besteht die berechtige 
Hoffnung auf Teilnahme an den DM`s in den nächsten Monaten. Ihr Ticket 
zur DM der Radballer haben sich unsere Junioren in sehr spannenden 
Wettkämpfen am 25.3. (Viertelfinale) und am 15.4. (Halbfinale) vor 
heimischem Publikum in Wiednitz gesichert.

Zur jährlich stattfindenden Mitgliederversammlung am 17.3.2023 trafen sich 
mehr als 30 Vereinsmitglieder auf dem Saal des Jägerhof. In den Berichten 
des Vorstands wurde die sportliche, organisatorische und finanzielle 
Situation des Vereins dargelegt. In sehr offener Art und Weise wurden 
aktuelle Probleme diskutiert und um Lösungen gerungen. Im Anschluss 
erhielten die Sportfreunde Wilfried Sickert für 70-jährige, Heiko Zschech 
und Sven Müller für 40-jährige Vereinstreue Auszeichnungen. Henry 
Noack ist von nun an Ehrenmitglied des Vereins. Den Junioren Sullivan 

Pittner und Vin Görlich wurde für 
sehr gute sportliche Leistungen die 
Ehrenplakette des Kreissportbundes 
Bautzen in Bronze verliehen.
Wir danken allen Mitgliedern und 
Freunden des Hallenradsports 
für die aktive Unterstützung des 
Vereinsleben und wünschen den 
Aktiven maximale Erfolge bei den 
ausstehenden Wettkämpfen. 

Infos über anstehenden Veranstaltungen und Artikel über Wettkämpfe 
finden sich auch im Netz unter www.rfv-1900-wiednitz.de.
Text / Bilder: Sven Müller

Trainer Hagen Stehr, Niko und Nik Oraftschik, Fabian Zschech und Ben Schmidt (Sachsenmeister 
U15), William Glätzner und Tim Schmidt (Sachsenmeister U13), Oskar Gadke und Konstantin Zschech

Rene Dingel, Hagen Stehr und Wilfried Sickert 
– 70 Jahre Vereinszugehörigkeit

Sullivan Pittner und Vin Görlich – Sachsenmeister 
2023 und Teilnehmer DM 2023

Bild vom Mannschaftswettbewerb am 5.3.2023 
in Wiednitz 4er Frauen, Junioren, Schüler 1 
und Schüler 2

Großer Skatabend in Wiednitz
Zum Wiednitzer Traditions-Skatturnier am diesjährigen Gründonnerstag
im Radsportsaal des Kultur- und Vereinshauses „Jägerhof“, welches von 
einer Interessengruppe perfekt organisiert wurde, hatten sich 51 Spieler 
aus nah und fern in die Teilnehmerliste eintragen lassen. Gespielt wurde 
um den Wiednitzer Skatmeister in 2 Serien a 40 Spiele am 4-er Tisch 
unter einem Zeitlimit von 2 Stunden pro Serie. Für die 10 Erstplatzierten 
wurden gestaffelte Geldpreise ausgelobt. Für die Podiumsplätze 1 bis 
3 gab es zusätzlich Pokale, die von der Fa. ETIG Elektronische Industrie 
Automatisierungs GmbH gesponsert wurden.

Gewonnen und damit für ein Jahr Wiednitzer Skatmeisterin wurde die
einzige weibliche Teilnehmerin Frau Cordula Brettschneider aus Hoyers-
werda mit 2670 Punkten.  Zweiter wurde Herr Hellmann, Josef aus 
Biehla mit 2578 Punkten. Den 3. Platz belegte Herr Hagedorn, Jörg  

aus Bernsdorf  mit 2490 Punkten. Mit Platz 7 wurde Herr Mathias Brösa 
bester Wiednitzer Skatspieler.

Diese Traditionsveranstaltung soll zum Erhalt des Skatspielens beitragen
und wird im nächsten Jahr am Gründonnerstag, dem 28.03.2024, weiter-
geführt.                                                                       Text / Bilder: Klaus Zschech
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Ein gelungenes Trainingswochenende für den Nachwuchs der SG Wiednitz-Heide e.V., Sektion Tischtennis

Zwei Jahre lang mussten unsere jungen Talente auf das professionelle Training 
mit Alexander Flemming warten. Er gibt nicht nur sein Wissen und Können an 
Nachwuchsspieler weiter, sondern spielt auch selbst in der 2. Bundesliga und ist 
ein Vorbild für viele Tischtennisspieler. Trainerinnen, Trainer und sehr engagierte 
Eltern bereiteten gemeinsam die zwei erlebnisreichen Tage für unsere Kinder 
vor. Am 17. und 18.03.2023 war es dann endlich soweit.

Von Beginn an sprang der Funke sofort über und alle Mädchen und Jungen waren 
mit Begeisterung dabei. Alex gestaltet ein sehr abwechslungsreiches Training. 
Neben der körperlichen Fitness wurde an der Technik, der Reaktionsfähigkeit und 
dem Blick für den richtigen Konter gefeilt. Viel Spaß hatten alle an den witzigen 
Mannschaftsspielen zwischen den Trainingseinheiten, bei denen die Kinder von 
den Zuschauern lautstark angefeuert wurden. Stolz sind wir auf unsere zwei 
Mädchen Charlotte (11) und Marisa (8). Sie erhalten viel Anerkennung für ihre 
sportlichen Leistungen und würden sich über weitere begeisterte Mädchen im 
Verein freuen. Am Samstag gab es dann noch eine Überraschung. Die feierliche 
Übergabe der schicken neuen Trikots. Henryk Krongraf als Vertreter der Ost-
sächsischen Sparkasse Dresden überreichte sie noch vor dem Training.

Herzlichen Dank für die großzügige Unterstützung 
Die Trikots sollen Motivation für sportliche Erfolge sein. Rot ist ja bekanntlich die 
Siegerfarbe, wenn man psychologischen Studien glauben darf. Das Leuchten in 

den Augen unserer jungen Sportlerinnen und Sportler konnte man deutlich sehen. 

Die Mädchen und Jungen fiebern nun den kommenden Wettkämpfen entgegen, 
und vielleicht können wir ja bald weitere Erfolge in den neuen Trikots feiern. 
Maria-Magdalena Müller als Verantwortliche für die Nachwuchsarbeit unserer 
Sektion ist optimistisch. Sie selbst vertritt unseren Verein bei den 44. Deutschen 
Meisterschaften der Seniorinnen Ü70 vom 29.04. - 01.05.2023 in Ahrensburg. 
Dafür wünschen wir ihr viel Erfolg. 
 
Nach so viel Bewegung und Trainingsschweiß braucht der Körper Energie. 
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, die für das kulinarische Wohl rund um das 
Trainingswochenende sorgten. Darüber hinaus möchten wir allen Spendern 
danken, die unsere Nachwuchsarbeit mit beachtlichen Beträgen förderten. 

Unsere Kinder und Jugendlichen trainieren immer donnerstags und freitags ab 
17.00 Uhr in der Sporthalle Wiednitz. Die vier Mannschaften im Erwachsenen-
bereich sind in den Staffeln zwischen Kreisklasse und Bezirksliga erfolgreich und 
treffen sich freitags ab 19.00 Uhr.  Seit diesem Jahr finden sich immer dienstags 
ab 10.00 Uhr interessierte Senioren zum Freizeitsport an der Tischtennisplatte 
ein. Unser ältestes Mitglied ist 81 Jahre jung.  Haben wir Euer Interesse geweckt? 
Schaut doch einfach vorbei!
SG Wiednitz-Heide e.V.  Sektionsleitung Tischtennis

Am 8.April wurde in Großolbersdorf (Erzgebirge) die Freiluftsaison mit dem 
Landesoffenen Werfertag gestartet. Leichtathleten aus Sachsen, Thüringen und 
Tschechien beteiligten sich am Ostersamstag an diesem Wettkampf. Die Berns-
dorfer Seniorensportler wurden nur von Jeannette Illmer in der AK 55 verteten 
und startete in drei Disziplinen. Im Kugelstoßen gelang ihr mit der guten Weite 
von 8,39 m der Sieg in ihrer Altersklasse. Auch im Diskuswerfen erreichte sie mit 
18,12 m den 1. Platz. Beim Speerwerfen verbesserte Jeannette ihre Bestleistung
auf 20,2 2m und sicherte sich den dritten Sieg und dies bei Regen und kalter 
Witterung. Herzlichen Glückwunsch zu diesem Erfolg.
Text / Bild: Horst Witschaß

Leichtathletik
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Neues aus dem SV Straßgräbchen

Männer

S0, 07.05. 15.00 U
SpG Straßgräbchen / Wiednitz/Heide
vs. SV Laubusch 2.

Sa, 13.05. 15.00 U
SV Blau-Weiß Neschwitz vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz/Heide

Do, 18.05. 13.00 U
SpG Großdubrau 2. / Radibor 2. vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz/Heide

So, 21.05. 15.00 U
SpG Straßgräbchen / Wiednitz/Heide
vs. SV Einheit Kamenz 2

Sa, 03.06. 13.00 U
SpG Ralbitz/Horka 2./Nebelschütz 2. vs.
SpG Straßgräbchen / Wiednitz/Heide

Frauen

So, 07.05. 11.00 U
SpG Straßgräbchen / Wittichenau
vs. SG Frankenthal

So, 14.05. 13.00 U
TSV 1859 Wehrsdorf vs. 
SpG Straßgräbchen / Wittichenau

So, 04.06. 11.00 U
SpG Straßgräbchen / Wittichenau
vs. Lomnitzer SV

So, 18.06. 13.00 U
SV Grün-Weiß Hochkirch vs. 
SpG Straßgräbchen / Wittichenau

Fußball in Straßgräbchen

(Spielorte der Heimspiele der Männer bitte den aktuellen Veröffentlichungen entnehmen)

dieser Zweckertrag zustande kommt. „Von jedem Los im Wert von fünf Euro 
werden vier Euro angespart und am Jahresende ausgezahlt. Dafür nehmen die 
Lose monatlich an Gewinnauslosungen und weiteren Sonderauslosungen teil. 
25 Cent von jedem Los werden in den Zweckertrag eingezahlt, der für Vorhaben 
von Vereinen und sozialen Einrichtungen sowie nachhaltige Projekte verwendet 
wird. Also ein dreifacher Nutzen: Sparen – Gewinnen – gutes Tun.“
Der SV Straßgräbchen hatte sich um diese Unterstützung bei der Sparkasse 
beworben. „Wir brauchen weitere Kleinfeldtore“, drängten schon seit einigen 
Monaten die Übungsleiter der Nachwuchsmannschaften den Vereinsvorstand. 
Die in der Spielgemeinschaft BSW Lausitz 2016 vereinten Nachwuchsmann-
schaften aus Straßgräbchen und Wiednitz/Heide haben einen großen Zulauf. 
Dem müssen die Trainingsbedingungen angepasst werden.
Was aber mitten im Jahr tun, wenn alle vorhandenen Mittel verplant und zusätz-
liche Ausgaben nicht möglich sind? Zum Glück gibt es die PS-Lotterie der 
Sparkassen, die den Zweckertrag für Projekte zur Verfügung stellt. Bereits kurz 
vor Weihnachten kam die Zusage. Mit einem relativ kleinen eigenen Beitrag war 
die Finanzierung somit gesichert.
Nach einer etwas längeren Lieferzeit trafen die Tore jetzt ein und konnten offiziell 
im Rahmen einer Trainingseinheit an die jungen Fußallerinnen und Fußballer 
übergeben werden. Die anwesenden Trainer und Verantwortlichen dankten Herrn 
Krongraf stellvertretend für alle Käufer von PS-Losen sowie der Ostsächsischen 
Sparkasse Dresden für die jetzt verbesserten Trainingsbedingungen.

Sportliches „Meisennest“ - 32 Kindersportabzeichen abgelegt
Im April konnten an Mädchen und Jungen wieder die Kindersportabzeichen 
„Flizzy“ übergeben werden. Kinder der CSB-Kindertagesstätte „Meisennest“ 
Straßgräbchen zeigten Ende März bei der Abnahme ihr sportliches Können. 
In den Disziplinen Weitsprung aus dem Stand, seitwärts springen nach Zeit/
Hampelmann, balancieren auf der Turnerbank, Schnelligkeit, Zielwerfen, Rollen/
Purzelbaum und Rumpfbeugen mussten geforderte Leistungen erbracht werden.
Nach Absolvierung aller Übungen erreichten 32 Kinder im Alter zwischen 3 und 6 
Jahren die für das Sportabzeichen „Flizzy“ erforderliche Punktzahl und konnten 
das Abzeichen und die Urkunde in Empfang nehmen.
Für einige Kinder waren die Übungen nicht neu. Üben sie doch einmal in der Woche 
in der Kindersportgruppe des SV Straßgräbchen. Diese ist eine Kooperation mit 
der Kindertagesstätte. Interessierte Eltern können sich gern montags zwischen 
15.00 und 16.00 Uhr über diese Gruppe informieren. Ansprechpartner ist unsere 
Übungsleiterin Frau Seifert.

Kreispokal-Halbfinale Frauen SpG Straßgräbchen/Wittichenau gegen 
SV Grün-Weiß 90 Uhsmannsdorf 0:2 (0:0, 0:0) i.E.

Als nach dem Strafstoßschießen die Frauen der SpG Straßgräbchen/Wittichenau 
mit hängenden Köpfen in die Kabine gingen, wurden sie von einem herzlichen 
Beifall der Zuschauer begleitet. „Mädels, Kopf hoch.“ „Ihr habt gut gespielt.“ „Das 
nächste Mal seid ihr dran.“ So die Zurufe der klatschenden Zuschauer. Es war in 
der Tat ein gutes Spiel der Gastgeberinnen und spannend.
Wieso aber Kreispokal gegen eine Mannschaft aus dem Fußballverband Ober-
lausitz (FVO)? Im FVO sind nur drei Frauen-Mannschaften im Spielbetrieb. Also 
wurde der Pokal Westlausitz (WFV) mit der Oberlausitz zusammengelegt.
Als ungeschlagener Tabellenführer der WFV-Hobbyliga war Straßgräbchen/
Wittichenau Favorit. Da der Gegner unbekannt war, wurde zunächst vorsichtig 
begonnen. Unsere Mannschaft spielte ruhig, mit sicheren Pässen. Ging der Ball 
doch einmal verloren, wurde er ohne Hast wieder erkämpft. Nachteil dieser 
ruhigen und überlegenen Spielweise war die fehlende Torgefahr. Wurde doch 
einmal abgezogen, ging der Ball am Tor vorbei. Mit fortschreitender Spielzeit 
kamen auch die Gäste zu einigen Torannäherungen, ohne allerdings wirk-
lich gefährlich zu werden. Auch in der zweiten Halbzeit änderte ich das Spiel 
nicht. Die Gastgeberinnen optisch überlegen, die Gäste mit gelegentlichen 
Durchbrüchen. Aber es fielen keine Tore. Gegen Ende der regulären Spielzeit 
war beiden Mannschaften anzumerken, dass die letzten Reserven mobilisiert 
wurden, um den entscheidenden Treffer zu landen. Aber dieser wollte nicht 
fallen. Verlängerung. Noch mehr Kampf um jeden Ball. Die Gastgeberinnen 
technisch besser. Die Gäste auf Konter lauernd. Beide Mannschaften hatten 
noch die Chance zum Tor. Es machte sich bemerkbar, dass die Gäste mit einem 
größeren Wechselkontingent angereist waren. In der Schlussminute noch eine 
Großchance für die Heimmannschaft. Aber irgendwie wurde vergessen den Ball 
ins Tor zu schubsen. Abpfiff. Strafstoßschießen. Die Frauen aus Uhsmannsdorf 
schossen sicher und scharf. Die Gastgeberinnen trafen jedoch auch vom „Punkt“ 
nicht. Uhsmannsdorf steht im Finale.
Unseren Frauen gilt jetzt volle Konzentration auf den Gewinn der Hobbyliga. 
Nach 8 Spieltagen ungeschlagen auf Platz 1, 35 Plustore - da stehen die Chancen 
nicht schlecht. Wir wünschen ihnen viel Erfolg.  

Neue Tore für den Fußballnachwuchs von Straßgräbchen

„Winni der Glückspilz“, das Maskottchen der PS-Lotterie der Sparkassen, hat 
in Straßgräbchen zugeschlagen. Ende März erschien „Winni“ allerdings nicht 
persönlich auf dem Sportplatz in Straßgräbchen. Seinen breiten Hut hätten die 
Anwesenden bei dem einsetzenden Regen aber gern zur Verfügung gehabt. 
„Winni“ ließ sich vom Filialdirektor der Ostsächsischen Sparkasse Dresden, Henryk 
Krongraf, vertreten. Anlass war die Übergabe von zwei neuen Jugend-Fußball-
toren an den SV Straßgräbchen. Diese Tore, mit den neuen rot/weißen (!) Netzen, 
wurden aus dem Zweckertrag der PS-Lotterie mitfinanziert. Bei der Übergabe 
der Finanzierungsurkunde in Höhe von 1.500 Euro erläuterte Herr Krongraf, wie 
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